
   
 
 

Psychoseseminar      WS 2025/2026 
 

 

Do 17:15 - 19 Uhr 

Das Psychoseseminar dient dem Austausch und der trialogischen Fortbildung von Psychose-Betroffenen, 
Angehörigen und Fachkräften. Ziel ist, eine gemeinsame Sprache zu finden und Dialogfähigkeit zu üben. Es 
geht um ein besseres Verständnis der notwendigen Vielfalt beim Verständnis von Psychosen und bei der 
Konzeption von Hilfen. Für Studierende (verschiedener Fachrichtungen) bietet das Seminar die Chance, 
verschiedene Perspektiven auf einmal kennen zu lernen. 
 
Kommen Sie gerne ohne Anmeldung einfach dazu! 
 
 

Präsenz-Seminar  
im Konferenzraum 2. Stock UKE – Psychiatrie Altbau 

 

16.10.25  Themenfindung + vor, während und nach der Akutphase 
Wie kann man Psychosen erkennen? Wie kommt man rein und wieder heraus? 

 

13.11.25  Auswirkungen der Psychose – in Körper und Gedanken 
Welche Auswirkungen gibt es? Wie damit umgehen? … für alle drei Perspektiven 

 

11.12.25 Psychosen und Grenzen – für Angehörige, Betroffene, Fachkräfte 
Wo liegen Grenzen? (Wie) lassen sich Überschreitungen verhindern? 

 

08.01.26 Psychosen und Selbstbestimmung – (Wie) Zwang verhindern?  
Wo beginnt und wo endet Selbstbestimmung? Zwangsbehandlung aus allen 
Perspektiven 

 

05.02.26 Soziale Teilhabe – Wie kann die (mit Psychose) gelingen? 
Welche Hilfestellungen gibt es im System? …für alle drei Perspektiven 

 
 
Literatur: Stimmenreich; Lichtjahre, Basiswissen Psychose, Psychose und Eigensinn, Auf der Spur des Morgensterns (alle 
Psychiatrieverlag); Blaue Broschüre „Es ist normal verschieden zu sein“ (Internet) 
Moderation: Rabea Fischer, Marion Ryan, Sylke Damerau, Jakob Köster 

 

 

 

➔ Bei Fragen wenden Sie sich gerne an: 
psychoseseminar-online@posteo.de 


